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«I" Klassisch
-

(Auf dem Zeichenhefte des kleinen ITTorftz)

Hüllst, feiner -Knabe, du mit mir geh'n ?"
(Goethe)

Caßt, Vater, genug sein das grausame Spiel!"
' (Schiller)

jfts dem Briefe eines talentvollen Sobnes an seinen Uater.

.Um mein überschäumendes 6enie auf die richtige Bahn

zu leiten, bin ich zu einem Heister in die Dthre ü*wjei
wo ich gegenwärtig eine in das Ceben unserer Generation tief

einschneidende Fähigkeit entwickle."

Nrtebpatter" Nr. 20, XXXI. taftrfttig. 20. Mai 190S.

a»- lîlassiscd -H»
(Su» à ?eiàkà cke» kleinen Morà)

Mìst. feiner Xnsde. cku mit mir gek'n?"
(Soetke)

Lsöt. Vster. genug sein ckss grsussme Spiel!"
' (Schiller)

H«5 à Srielê eines talentvollen Sodnes an seinen Vater.

.Um mein ildersckLumenckes Kenie ,«f à richtige i?»kn

m là. bin ick »u einem Meizter ü> à Là gsgiirigev

«o ick gegenwärtig eine in ckss 5eden unserer Senerstioa tief
einsckneiriencke fâkigkeit entvickle."

^àpslkr" X,. 20. XXX«. t-tiH-ng. 20. «1 ,905.
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